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Größte AbonuentenzahlNr 124

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Landes Humoriſtiſchen Blätter monatlich

90 Pfg mehrHurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
desgl B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld

enPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Vfer 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach lebereintunſr

SauptGxpeditrort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraßoErſcheint täglich außer Sonntags nan zwiſchen 35 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

G äen Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer beſuchte heute von Prökelwitz aus Kadinen

Das Kronprinzenpaar weilte geſtern in Köln

Fürſt Bülow empfing die Vorſtandsmitglieder der Jnternationalen
Vereinigung für Krebsforſchung

Der König von Sachſen hat aus Anlaß ſeines Geburtstages dreißig
Strafgefangenen die Freiheit geſchenkt

Adolf LArronge iſt geſtern in Konſtanz geſtorben

Präſident Fallisres iſt in London eingetroffen

Die Beſuche Falliöres an den ſlandinaviſchen Höfen ſowie ſeine
Begegnung mit dem Kaiſer von Rußland werden in der zweiten Juli
hälfte erfolgen

Die Fahrkartenſtener
Durch die Erklärung des bayeriſchen Verkehrsminiſters die wir geſtern

kurz wiedergegeben haben wird die Frage der Fahrkartenſteuer neuer
dings in den Vordergrund des Jntereſſes gerückt Kaum eine andere

teuer hat wie dieſe nach ihrer Cinführung ſo einmütigen Wider
ſpruch erfahren Freilich ſind die Gründe dafür verſchieden denn während

die öffentliche Meinung in der Beſteuerung der Fahrkarten eine unſtatt
hafte Verteuerung des Verkehrs ſieht iſt der Fiskus lediglich deshalb un
zufrieden weil die Erwartungen hinſichtlich des Ertrags der Steuer nicht
exfüllt worden ſind und weil überdies die Einnahmen der Eiſenbahn
verwaltungen eine Einbuße erlitten haben die jenen Ertrag weſentlich
überſteigt Der Reichsſchatzſekretär ſeufzt über die Enttäuſchung und die
Eiſenbahnverwaltungen ſind entrüſtet über die unbefriedigende Entwickelung

der Einnahmen aus dem Perſonenverkehr welch letzterer ſelbſt ſich zwar
nicht vermindert hat vielmehr in dem üblichen Tempo geſtiegen iſt aber

die Benutzung der höheren Wagenklaſſen hat ſtark abgenommen
durch Abwanderung der Reiſenden in die niedrigeren Klaſſen und die von
der Fahrlartenſteuer befreite IV Klaſſe erfreut ſich eines noch fortgeſetzt
im Steigen begriffenen Zuſpruchs Daraus iſt erſichtlich daß die bei Be
ratung der letzten Reichéfinanzreform aufgeſtellte Behauptung die Steuer
werde nicht als drückend empfunden werden unzutreffend war denn ohne
zwingenden Grund vertauſcht niemand ſeinen gewohnten Platz in der
zweiten Klaſſe mit einem ſolchen der dritten und wer früher die letztere
Klaſſe zu benutzen pflegte beſteigt nur ungern die vierte Klaſſe

Der biedere Staatsbürger hatte ſich nun ſchon mit der vollzogenen
Tatſache abgefunden und ſich der Weisheit der Regierung daß der Reiſe
verkehr ein geeignetes Steuerobjekt ſei gefügt konnte er doch im Notfalle
den Angriffen auf ſeinen Geldbeutel dadurch ein Schnippchen ſchlagen
daß er ſich wenn auch mit Widerſtreben der vierten Klaſſe anvertraute Die
neibenden Kräfte zur Reform der Steuer ſind vielmehr die Regierungen
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Sein Vermächtnis
Roman von H Ehrhardt

20 JortſetzungDer Mann drückte in aufwallender Zärtlichkeit ſeine Lippen
in das blonde Gelock des Kinderkopfes

Dann ſtand er raſch auf machte in leichter Verlegenheit
noch eine Verbeugung nach den beiden Damen hin und verließ
feſten Schrittes den Garten

Vera hatte den Kopf ein wenig vorgeneigt und lauſchte
ſelbſtvergeſſen auf ſeine verhallenden Schritte Das glückliche

Na Horutk zero ten

und nun hält es auch den Präſidenten der franzöſiſchen Republik

Mittwoch 27 Mai 1908
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jabhrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Halleſche Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Jokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachſen
denn das Reich tommt wie geſagt nicht meyr auf ſeme Koſten und den

Bahnverwaltungen iſt die Abwanderung in die unteren Wagenklaſſen ein
Dorn im Auge weshalb die maßgebenden Stellen eifrig bei der Arbeit
ſind um dem Uebel abzuhelfen Schon heute darf es als feſtſtehend
gelten daß die Steuerfreiheit der vierten Wagenklaſſe unter
allen Umſtänden fallen wird und die eingangs erwähnten Aus
führungen des bayeriſchen Verkehrsminiſters ſind ein neuer Beleg dafür

Wir wollen von den ſonſtigen Erklärungen des Miniſters hier abſehen
und nur bei deſſen Vorſchlage einer prozentualen Beſteuerung aller Fahr
karten ſtehen bleiben Wie erinnerlich war erſt kürzlich der Reichsſchatz
ſekretär in München und bei den Beſprechungen dürfte auch von der Er
ſetzung der jetzigen Fahrkartenſteuer die Rede geweſen ſein ſo daß die
Aeußerung des bayeriſchen Verkehrsminiſters nicht ins Blaue hinein getan
ſein ſondern eine gewiſſe Baſis haben wird Nach der im Reichseiſenbahn
amt bearbeiteten Statiſtik hatten die Eiſenbahnen Deutſchlands abge
ſehen von den Kleinbahnen im Jahre 1906 vom Perſonenverkehr eine
Einnahme von 736 Millionen Mark wovon für Beförderung des Reiſe

gepäcks uſw etwa 22 Millionen Mark abgingen ſo daß für die reine
Perſonenbeförderung etwa 715 Millionen Mark verblieben welche unter
der Vorausſetzung daß nach dem Vorſchlage des bayeriſchen Miniſters
alle Fahrkarten einer Steuer von 5 Proz unterliegen rund 35 Millionen

Mark Steuer erbringen Dieſer Betrag würde zwar den
Voranſchlag der jetzigen Steuer nicht überſchreiten aber es bleibt
zu bedenken daß er zu mindeſtens drei Vierteln von den Reiſenden der
III und IV Klaſſe aufgebracht werden würde denn im Jahre 1906 ſtellte
ſich der Anteil der Wagenklaſſen bei der Perſonenbeförderungs Einnahme
auf 3,83 Proz der erſten 20,06 der zweiten 49,08 der dritten 25,22 Proz

der vierten Klaſſe und 1,81 des Militärs und inzwiſchen hat ſich eine
weitere Verſchiebung zugunſten der vierten Klaſſe vollzogen Die minder

bemittelten Bevölkerungsſchichten hätten demnach den größten
Teil der künftigen Fahrkartenſteuer zu zahlen was gegen eine
Reſorm bei der die Steuer nach einem einheitlichen Prozeutſatze bemeſſen
wird ſprechen würde Da in der Aeußerung des bayeriſchen Miniſters
ausdrücklich von einer Beſteuerung aller Fahrkarten die Rede iſt ſo hätte
man auch mit dem Wegſall der jetzigen Ausnahmen zu rechnen und
zumſomehr würden künftig die ſchwächeren Schultern belaſtet ſein Ueberdies

ſt es noch fraglich ob es bei der 5proz Beſteuerung bleiben ob nicht
aus fislaliſchen Gründen ſrüher oder ſpäter eine Erhöhung des Prozent
ſatzes eintreten wird Ganz ausgeſchloſſen erſcheint das nicht wurde doch
ſchon in der Begründung zum letzten Reichsfinanzentwurſe darauf hin
gewieſen daß in anderen Ländern der Fahrkartenſtempel viel höher ſei und
z B in Frankreich 66 Millionen Franks aufbringe Bedingt es der
ſchlechte Stand der Reichsfinanzen ſo muß man immer gewärtig ſein
daß beim Fahrkartenſtempel die Schraube angezogen wird
Jedenfalls erwächſt allen denen welche künftig bei der Reform dieſes
Stempels mitzuwirken haben die ernſte Pflicht vor ihrer Entſcheidung
alle in Betracht kommenden Umſtände reiflich zu erwägen reiflicher als
dies im Frühjahr 1906 geſchehen iſt

Präſident Fallières in London
Für die Monarchen iſt die Reiſeſaiſon ſchon ſeit einiger Zeit im Gange

Gräfin Nina lehnte ſich in ihren Stuhl zurück und blinzelte
die Wie als ſie geendet neckiſch an

Glauben Sie nicht daß er eines Tages den Lohn dafür
beanſpruchen wird

Nein das glaube ich nicht Vera zwang ihre Stimme
mit Erfolg zur Feſtigkeit wir haben uns ſtets nur freund
ſchaftlich nahe geſtanden

Na die Freundſchaft iſt eine Brücke von der herab man
ſehr raſch in den Strom der Liebe ſtürzt aber bei Jhuen
ſcheints wirklich keine Gefahr zu haben denn auch in Fleßburgs
Benehmen deutet nichts auf eine ſolche hin Sind Sie froh

hat und in derſelben keine Spitze gegen

Lächeln womit ſie die kleine Szene dort drüben in der Spiel
r ihres Kindes verfolgt hatte ſpielte noch um ihren trotzigen

und
Gräfin Ninag hatte ſcharfe Augen ihr entging das ver

räteriſche Lächeln nicht Vera liebte dieſen häßlichen blonden
Offizier vielleicht ohne es noch zu wiſſen Und ihr bild
ſchöner temperamentvoller Bruder ſollte vor dieſem Neben
buhler kläglich die Waffen ſtrecken Jetzt hieß es vorſichtig
ſondieren Klarheit bekommen ehe der Kampf begann Vera
war über dieſen Freund ihres Mannes immer ſehr verſchwiegen
geweſen

Jſt Herr von Fleßburg ſolch ein Kinderfreund Es
klang ganz harmlos

Jhre Nachbarin errötete
Jch glaube ja ich kenne ihn allerdings nur im Verkehr

mit Karl Egon aber an dem hängt er mit großer Liebe
Wie kommt es eigentlich daß Herr von Fleßburg dieſe

Ausnahmeſtellung in Jhrem Han einnimmt Frau Vera
Jn dem Beſtreben jeden Verdacht von ſich fernzuhalten

erzählte Vera zum erſten Mal wodurch dieſes Freundſchaſts
band zwiſchen Fleßburg und ihr geknüpft worden war und ſie

wurde unbewußt ſehr warm in ihrer Schilderung wie ernſt
der junge Offizier es mit der Erfüllung des dem Toten

Verſprechens bisher genommen hatte

Liebſte es iſt ſehr unbequem und ſtörend Körbe austeilen zu
müſſen beſonders wenn man dadurch einen Freund verliert
Jch habe Erfahrungen darin warten Sie nur ab wenn bei
Jhnen erſt das Trauerjahr vorüber iſt Sie wiſſen ja wer
am ſehnlichſten darauf wartet

Vera wollte nicht zeigen wie verzweifelt ihr Jnneres ausſah und deshalb ſenkte ſie die Lider und ſagte

Sie ſollen doch nicht darüber ſprechen Gräfin Ning
noch denke ich an keine zweite Ehe ja ich ſcheue mich ſogar
davor aus Gründen die Jhnen bekannt ſind

Und die wir alle für leere Hirngeſpinſte halten Die
Gräfin zögerte etwas und fuhr dann in einem raſchen Entſchluß
fort Jch kann s Jhnen ja offen ſagen ich habe nur Jhrer
Bedenken wegen auf meiner Herreiſe einen berühmten Nerven
arzt in Dresden konſultiert der meinte ſolche Erkrankungen
wie die Jhre haben faſt nie Rückfälle nur genau in demſelben
Prozentſatz als jede Frau bei einer Geburt ſterben kann
niemand kann garantieren weder für das eine noch für das
andere auch bei der geſündeſten Frau nicht aber menſchlicher
Vorausſicht nach werden Sie geſund bleiben Frau Vera auch
wenn Sie eine neue Ehe ſchließen

Auf Veras Geſicht hatte während ihrer Worte Rölke und
Bläſſe jäh gewechſelt ihr ſchwindelte

Tägliche Auflage 70 000

Verantwortliche Redakteure
Dr 2udwig Stettenheim Politik und Fenilletow

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Geutzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr uachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftüücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

nicht mehr im Lande Tatendrang bejſeelt ihn die Grenzen des eigenen
Landes werden ihm zu eng und gleich ſeinen Vorgängern Faure und
Loubet will er den Mächtigen dieſer Erde im Namen Frankreichs Beſuche
abſtatten Sicherlich hatte jedermann erwartet daß die erſte Viſite dem
Alliierten von der Newa gelten würde aber Armand Fallières abſolviert
ſeine Reiſen in anderer Reihenfolge und fängt mit dem Hofe von
St James an Präſident Falliöres iſt geſtern Montag in London ein
getroffen wo er mehrere Tage als Gaſt des Königs Eduard verweilen
wird Der Verlauf des Beſuchs dürfte ſich in denſelben Formen voll
ziehen wie derjenige Loubets im Juli 1903 und wie damals der Miniſter
des Aeußern Delcaſſs ſich in der Begleitung des Präſidenten befand ſo
macht diesmal Pichon die Reiſe mit

Daß Fallières ſeine erſte Auslandsreiſe nicht dem ruſſiſchen ſondern
dem britiſchen Hofe abſtattet iſt von ſymptomatiſcher Bedeutung denn m

läßt erkeunen daß die Hauptintereſſen Frankreichs nicht mehr
Zweibunde mit Rußland liegen ſondern in der Entente mit England
Man kann es ja auch den Staatsmännern an der Seine nicht verdenken
wenn ihnen die Alliangz mit dem Zarenreiche nicht mehr ſo viel wert iſt
wie früher zumal ſie Frankreich teuer genug zu ſtehen kam ohne daß es
einen erkennbaren Nutzen daraus gezogen hat Dagegen wurde durch die
Entente mit England die Bewegungsfreiheit der franzöſiſchen Republik

erheblich vermehrt und der letzteren mancher Vorteil gebracht u a die
engliſche Unterſtützung auf der Konſerenz von Algeciras Da Afrika noch
manche Probleme zeitigen kann an deren Löſung Frankreich intereſſiert
ſein wird ſo hat dieſes Urſache die Freundſchaft mit England warm zu
halten

Seit Loubet vor fünf Jahren ſeine Staatsviſite am Hoſe von St James

machte hat ſich in den Beziehungen zwiſchen England und Frankreich ein
vollſtändiger Wandel vollzogen Damals waren beide noch N
buhler im Mittelmeer der eine wachte mit Eiferſucht darüber daß d
andere nicht zu ſehr ins Vordertreffen kam und namentlich auch in Maxotko
ſuchten die Engländer den Franzoſen den Rang ſtreitig zu machen Da
trat ein Umſchwung ein und bald nach der Reiſe Loubets folgte zunächſt
der Schiedsvertrag zwiſchen beiden Ländern daun kam es zum Austauſch
von allerhand Beſuchen indem u a engliſche Parlamentarier ſich Paris
anſahen dann eine britiſche Flottenabordnung in der franzöſiſchen Haupt
ſtadt erſchien und ebenſo wie die Parlamentarier offiziell jètiert wurde
Andere Korporationen folgten und auch franzöſiſcherſeits trat man die
Fahrt über den Kanal an ſo daß durch eine ganze Reihe von Ver
brüderungsakten das Band um beide Nationen feſter geſchlungen wurde
Faſchoda war vergeſſen und ſchließlich überraſchte man die Welt mit dem

Abſchluß der Entente mit der Abgrenzung der Jnterefſſenſphären
in Nordafrika wobei Frankreich un England das Fett abſchöpften
während man Spanien mit einem Löffel dünner Suppe abſpeiſte Als
Fallières ins Amt trat war die engliſch jrauzöſtſche Entente ſchon beſiegelt
und er hatte nichts weiter zu tun als die Freundſchaft jortzupſlegen

König Eduard iſt inzwiſchen mehrere Male in Paris geweſen und
ſchon einige Wochen nachdem Fallières das Elyſee bezogen hatte erſchien
dort der König zu längerer Unterhaltung Die Entente beider Reiche hat
bisher keine Belaſtungsprobe zu überwinden gehabt und ſie wird durch

die Reiſe Fallisres eine weitere Kräftigung erfahren Wie unſere deutſche
Regierung die engliſch franzöſiſche Entente mit Gleichmut aufgenommen

Deutſchland erblickt ſo liegt auch

Be md ne
Jſt das wahr wirklich wahr Gräfin Es klang wie

ein Schluchzen und war doch ein Freudenlaut
So wahr ich hier vor Jhnen ſitze Liebſte Freut Sie

das ſo Alſo haben Sie ſich doch ſo ſehr beunruhigt
Wenn ich das geahnt hätte ich ſchon eher geſprochen ich
fürchtete nur Sie könnten die Beweggründe meines Tuns
mißverſtehen

Nein ach nein
Was fragte Vera Ballſtedt jetzt nach den Beweggründen

die Gräfin Ning für ihre Konſultation des Nervenarztes gehabt
hattel Graf Saltini ſtand ganz außerhalb der Geſühle die
ſie durchſtürmten Ob er Angſt gehabt ſie zu heiraten was
galt ihr das gegen die Flamme der Hoffnung die ihre Liebe
zu Fleßburg zu einem verzehrenden Brande ſteigerte der ihren
ganzen Körper durchglühte und ſtrahlend aus ihren tiefen
grauen Augen brach

Sie griff nach den Händen der Gräfin und preßte ſie in
heißer Dankbarkeit während ihre Lippen ſtammelten

Wie froh ich bin Gräfin wie danke ich Jhnen ich
habe ſo viel darum gelitten aber ich war zu feig ſelber
einen Arzt zu befragen ich ſchämte mich auch mein Mann
iſt ja ſo kurze Zeit erſt tot und für mich doch eigentlich
ſo lange ſchon und ich bin jung und ich ſehne mich
nach Liebe

Die Gräfin legte freudig überraſcht den Arm um die Hüften
der Erregten und zog ſie zu ſich herüber ſo daß Veras Kopf
an ihrer Schulter ruhte

Camillo wünſcht nichts ſehnlicher als ſie Jhnen zu
geben cara mia Sie werden ſehr glücklich mit ihm werden
Sie brauchen einen leidenſchaftlichen Mann die deutſchen
Männer verſtehen es nicht temperamentvolle Frauen zu be
handeln fahren Sie nicht auf Vera ich will Jhren Toten
nicht ſchmähen er mag Sie ſehr geliebt haben aber den
Nordländern erſcheint es genügend wenn ſie innerlich ein
tieles Gefühl hegen ſie vergeſſen daß wir Frauen ſollen wir

e
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Hierzu liegen folgende Meldungen vor

London 25 Mai Der Präſident Fallisres iſt heute nachmittag
41/ Uhr hier eingetroffen und vom Könige dem Prinzen von
Wales dem Prinzen Chriſtian von Schleswig Holſtein und den Herzögen
Argyll und Fife ſowie mehreren Mitgliedern des Kabinetts empfangen
worden

Als Präſident Falliöres den Bahnhof verließ um mit ſeinem Ge
folge in feierlichem Zuge nach dem St James Palaſt zu fahren ſpielte
das auf dem Bahnhof aufgeſtellte Muſikkorps die Marſeillaiſe und die
engliſche Nationalhymne Auf dem Wege begrüßte ihn eine zahlreiche
Volksmenge mit lauten Zurufen Kurz nach 5 Uhr verließen Präſident
Fallisres und Miniſter Pichon unter den Begrüßungsrufen der auf den
Straßen harrenden Menſchenmenge den St James Palaſt um ſich zu
dem König nach dem Buckigham Palaſt zu begeben

Bei ſeiner Ankunft im Buckingham Palaſt wurde Präſident
Fallières von den Hofbeamten empfangen und unter Beobachtung der
vorgeſchriebenen Zeremoniells zum Könige geleitet der ihn warm be

rüßte und der Königin und der Prinzeſſin Viktoria vorſtellte
achdem man den Tee eingenommen hatte begab ſich der Präſident nach

dem Marlborough Palaſt zum Beſuch des Prinzen und der Prin
zeſſin von Wales die ihm ihre Kinder vorſtellten Hierauf kehrte
Präſident Fallieres nach dem St James Palaſt zurück

London 26 Mai Telegramm Zu Ehren des Präſidenten
Fallidres fand geſtern abend im Buckingham Palaſte ein Feſtmahl
ſtatt Der Präſident ſaß zwiſchen dem König und der Königin Der
König hieß den Präſidenten in franzöſiſcher Sprache in ſeinem und der
Königin Namen willkommen und wünſchte daß der Präſident von ſeinem
erſten Aufenthalte in England eine angenehme Erinnerung behalte Der

König wies auf die engliſch franzöſiſche Ausſtellung hin die
einen Beweis für die Entente cordiale zwiſchen beiden Völkern bilde
Er wünſchte der Entente dauernden Beſtand zum Glück und Wohl
ergehen beider Völler und zur Aufrechterhaltuug des Friedens Sein
Toaſt galt dem Präſidenten und dem Wohlergehen Frankreichs Präſident

Falliöres dankte für den glänzenden Empfang Frankreich betrachte die
wechſelſeitigen Beſuche der Landeshäupter als eine Beſtättigung des
herzlichen Einvernehmens das ſeiner Ueberzeugung nach die Zu
kunft immer inniger geſtalten werde zum Wohle beider Länder und
des Weltfriedens Er trank auf den König ſeine Familie und die Ent
wickelung der Freundſchaft zwiſchen beiden Völkern

Paris 25 Mai Der Zeitpunkt für die Beſuche des Präſidenten
Fallières an den ſtandinaviſchen Höfen und für die Begegnung mit dem
Kaiſer von Rußland ſoll nunmehr dem Figaro zufolge endgültig ſeſt
eſetzt worden ſein Die ganze zweite Hälfte des Monats Juli wird vonßieſen Beſuchen ausgefüllt werden Am 1 Auguſt werde Präſident

Fallièöres der auf ſeiner ganzen Reiſe von dem Miniſter des Aeußern
Pichon begleitet ſein wird nach Frankreich zurückkehren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Mai Der Kaiſer wird morgen von Prbkelwitz
aus einen Automobilausflng nach ſeiner Gutsherrſchaft Kadinen unter
nehmen Die Ankunſt wird gegen 8 Uhr nachmittags die Rückfahrt nach
Prölkelwitz am Abend erfolgen

Das Kronprinzenpaar im Rheinland Aus Köln
25 Mai wird gemeldet Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
ſind heute vormittag um 11 Uhr hier eingetroffen und von dem Ober
präſidenten v Schorlemer Lieſer dem Regierungspräſidenten Dr Stein
meiſter dem Oberbürgermeiſter Wallraf und vom Kommerzienrat Theodor
v Guillaume begrüßt worden Hierauf ſuhren die Herrſchaften mit Ge
folge durch die von Schullindern Vereinen und Publikum dichtbeſetzten
Ringſtraßen zum Dom z

Kurz vor 11 Uhr trafen der Kronprinz und die Kronprinzeſſin am
Hauptportale des Doms ein wo das Metropolitankapitel mit dem
Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher an der Spitze ſie erwartete Vor
dem Dome hatten Kriegervereine mit Fahnen Aufſtellung genommen Nach
der unter lebhaften Huldigungen erfolgten Ankunſt der kronprinzlichen
Herrſchaften im Dome hielt Kardinal Fiſcher eine Anſprache in der er ſie
im Namen des Metropolitankapitels begrüßte Nach einem Geſange des
Domchors erfolgte ein Rundgang und eine Beſichtigung der Schatzkammer

Ueber den Domhof erfolgte die Fahrt zum Rathauſe wo Schülerinnen
der höheren Schulen Aufſtellung genommen hatten Oberbürgermeiſter
Wallraf hieß den Beſuch herzlich willlommen Nach Beſichtigung der
ſchönſten Säle des Rathauſes begaben ſich die Herrſchaften nach dem Re
gierungsgebäude wo bei dem Regierungspräſidenten Dr Steinmeiſter
um 121 Uhr die Frühſtückstafel ſtatt fand Nach dem Frühſtück erfolgte
die Weiterfahrt über den Kaiſer WilhelmRing zur Villa des Kommerzien
rats Guillaume wo die Herrſchaften abſtiegen

Den aus Anlaß der Anweſenheit des Kronprinzenpaares veranſtalteten
Feſtlichkeiten war am Nachmittag kühles aber trockenes Wetter beſchieden
ſo daß das Pferderennen unter großem Andrange des Publikums
ſtattſjand Vgl unter Sportnachrichten Gegen 6 Uhr trat das
Kronprinzenpaar die Rückfahrt zur Wohnung des Herrn Guilleaume an
und begab ſich von dort aus zum Gürzenich wo das Feſtbankeit der
Stadt Köln ſtattfand Nach dem zweiten Gange erhob ſich Oberbürger
meiſter Dr Wallraf und hielt eine Rede in der er den kronprinzlichen

mannglücklich ſein nie genug äußere Beweiſe dieſer Liebe haben
können Wir wollen alle gern ein wenig Königin ſein für
den Mann und wenn man ſo ſchön iſt wie Sie Vera gehört
ſich s auch daß Jhr Gatte ſie anbetet

Wie ihre weiche ſingende Stimme ſchmeichelte ſie war kein
ſchlechter Anwalt ihres Bruders Bei jeder Gelegenheit wußte
ſie ohne aufdringlich zu erſcheinen in dem Hinweis auf die
Größe und Leidenſchaft ſeiner Liebe Vera den Rauſch vor Augen
zu führen in dem ſie Vergeſſen finden könnte wenn das Leid
der Verſchmähten ſie zu erdrücken drohte

Er war ein bildſchöner beſtrickend liebenswürdiger Mannu
der ſogar eine gewiſſe Macht über ſie beſaß wenn er ihr
nahe war und ihr aus ſeinen leuchtenden Jtalieneraugen aus
jedem Zug ſeines Geſichts die Leidenſchaft entgegenlohte die
herriſch forderte und demütig flehte Welche Frau bliebe un
empfänglich der Liebe eines Mannes gegenüber der ihr nicht
direkt unſympathiſch iſt

Sie würde ganz gewiß nach Ablauf des Trauerjahres ihm
ihr Jawort gegeben haben wenn da nicht eine andere Geſtalt
ſich zwiſchen ihn und ſie ſtellte Die braunen Augen waren
lange nicht ſo ſchön wie die des Grafen aber ſie ſahen ſo
offen drein ſie bargen eine Welt voll Vertrauen und Gefühls
tiefe und Vera konnte nie ihren Blick vergeſſen der damals
ſeine Worte begleitet hatte dieſe einfachen Worte die ſie doch
jetzt oft erſchauern ließen als öffneten ſie ihr die Pforte
zu märchenhaftem Glück Jch werde meine Frau ſehr lieb
haben

Die junge Frau löſte ſich plötzlich ungeſtüm aus dem Arm
der Freundin für deren Worte ſie keine Erwiderung gefunden
hatte und ſtrich ſich die wirren Haare aus der Stirn

Sie rebellierte innerlich dagegen daß Gräfin Nina ihre
Erregung zu gunſten ihres Bruders deutete aber ein ſchroffes
Ablehnen ſeiner Werbung verbot ſich im Moment ihrem Gaſte
gegenüber und eher wollte ſie über einen falſchen Verdacht
hinwegkommen als ihre Liebe zu Fleßburg preisgeben

Herrſchaſten namens der Stadt ein ergbiige Willkommen entbot
Heute ſo führte der Oberbürgermeiſter aus grüße der von gen Er
innerungen durchwehte Saal froh die Zukunft des Reiches Der Kronprinz
ſei ja längſt kein Fremder mehr in Köln wo er als Student und
als Vertreter des Reiches geweilt und die Liebe der Bürgerſchaft er
worben habe vor allem an dem Tage da er eine Prinzeſſin aus kern
deutſchem Stamme heimführte Der Redner wünſchte Gottes Segen auch
ſürder auf das junge Familienglück herab das zur Wurzel der Kraft in
allen Pflichten werden möge weiche die Hoheiten dereinſt zu tragen berufen
ſeien Generationen kämen und gingen aber auf Fels gebaut hochragend
ewig wie der Kölner Dom ſtehe in den Kölniſchen Herzen die Treue zu
Kaiſer und Reich gegründet Die Rede ſchloß mit einem begeiſtert auf
genommenen Hoch auf das Kronprinzliche Paar

Der Kronprinz erhob ſich unmittelbar nach den Worten des Ober
bürgermeiſters und erinnerte eingangs an die ſchönen Jahre die er in der
herrlichen Rheinprovinz als Student glücklich und ſorglos verleben
durfte Damit kehre auch die Erinnerung zurück an all die Freundlichkeit
und die Liebe und Freundſchaft die ihm hier in Köm Vonn Düſſeldorf
und ſonſt am herrlichen Rheinſtrom 7 geworden ſei Die Gefühle die
ihn an dieſem Tage hier beſeelten würden ihm ſtets in Erinnerung bleiben
und er ſei überzeugt daß ſie auch auf ſeine geliebte Frau einen tiefen
Eindruck gemacht hätten namentlich in der Stadt Köln Einen beſonders
tiefen Eindruck habe auf ihn der Dom gemacht in dem er heute eine ſo
ſchöne Stunde habe verbringen dürfen Er hoffe daß dieſes Mal nicht
das letzte Mal geweſen ſein werde wo ſie in dem ſchönen Köln ſein
dürften Der Kronprinz ſchloß Alles was mir an Danlbarkeit in
dieſer Stunde durch mein Herz geht laſſen Sie mich in den Ruf zuſammen
faſſen Die Stadt Köln ihre Bürger und ihr verehrter Herr Oberbürger
meiſter hurra hurra hurra Gegen 85 Uhr verließen die lron
prinzlichen Herrſchaften den Gürzenich zur Rückſahrt nach der Villa des
Kommerzienrats Theodor von Gulllaume von wo aus ſie ſich gegen 9 Uhr
zur Schiffsparade begaben

Aus Anlaß des Geburtstages des Königs von Sachſen
fand heute auf dem Alaunplatze in Gegenwart des Königs der Prinzen
und des Königlichen Hofes die Königsparade der hieſigen Garniſon ſtatt
Die Parade führte der Dwiſionskommandeur Generalleutnant Graf Vitzthum
von Eckſtädt Es folgten zwei Vorbeimärſche Der Kronprinz und Prinz
Chriſtian waren in das Leibgrenadierregiment Nr 100 eingetreten Prin
Johann Georg führte das 108 Regiment Das Wetter iſt günſtig
König Friedrich Auguſt hat aus Anlaß ſeines Geburtstages 30 Straf
gefangenen die Freihett geſchenkt

Die Vereinigung für Krebsforſchung beim Reichskanzler
Heute mittag empfing der Reichskanzler die noch anweſenden Vorſtands
mitglieder der Jnternationalen Vereinigung für Krebsforſchung
welche unter Leitung des auf Lebenszeit gewählten Ehrenpräſidenten der
Vereinigung Exzellenz von Leyden von der Begründung der neuen
Organiſation Meldung machten Der Reichskanzler gab ſeinem Dank für
die ihm erwieſene Aufmerhhamkeit Ausdruck und betonte ſein Intereſſe und
ſeine hohe Achtung für den ärztlichen Stand deſſen Leiſtungen und
Verdienſte nicht nur auf fachwiſſenſchaftlichem ſondern auch auf ſozial
politiſchem Gebiet lägen Ich freue mich Jhrer Vereinigung ſo ſuhr der
Kanzler fort weil ich jeden Schritt begrüße der die gebildeten Nationen
zu gemeinſamer Arbeit verbindet weil gerade dieſe ihre ſpezielle
Arbeit von hoher Bedeutung iſt weil ich hoffe daß durch ihren
Zuſammenſchluß ihr Arbeitsfeld vergrößert und ihre Kraft erhöht werden

Jch wünſche ihrer Vereinigung und ihren Beſtrebungen reichen
rſolg

Der Kölner Peters Prozeß in der Berufungsinſtanz,
Vor der hieſigen Strafkammer findet morgen Dienstag die Berufungs
verhandlung in dem großen Beleidigungsprozeß ſtatt den der frühere
Reichskommiſſar Dr Karl Peters gegen die Kölniſche Zeitung
bezw deren verantwortlichen Redakteur Dr Brüggemann und den
Berliner Korreſpondenten dieſes Blattes den Eouverneur a D Rudolf
von Vennigſen angeſtrengt hat Die Beklagten werden beſchuldigt in
Nr 297 der Köln Ztg vom 20 März 1906 Dr Peters durch die
Mitteilung beleidigt zu haben daß der vieigenannte Tuckerbrief in dem
Dr Peters dem engliſchen Biſchof Tucker gegenüber eingeſtanden haben
ſoll daß er die Hinrichiung des Dieners Mabruck und des Freudenmädchens
Jagodja aus ſexuellen Motiven veranlaßt habe allerdings eine Fälſchung
ſei daß Dr Peters aber einen Brief ganz ähnlichen Jnhalts an den
Biſchof Wood Wood in Magila gerichtet habe Die Schöffengerichts
verhandiung im Januar d J führte zur Verurteilung des Herrn
von Bennigſen zu einer Geldſtrafe von 100 Mark und zur Tragung der
Koſten Dr Brüggemann wurde freigeſprochen Gegen dieſes Urteil hat
Dr Peters Berufung einlegen laſſen

Zum Fall Eulenburg Wie bereits gemeldet hat es ſich bei
den Verhandlungen welche Landgerichtsrat Schmidt in der Eulenburg
affäre in München vor der Beſichtigung der Eulenburgſchen Wohnungen
angeſtellt hat hauptſächlich darum gehandelt den Leumund und die Glaub
würdigkeit der Zeugen Ernſt und Riedel zu erforſchen Wie es nunmehr
als feſtſtehend zu betrachten iſt hat man den beiden Kronzeugen hinſichtlich
aller vorgebrachten Nebenumſtände Recht geben müſſen aber auch die
Ausſagen neuer Zeugen ſollen dafür ſprechen daß Ernſt und Riedel nichtüber die Wahrheit eank gegangen ſind Auf jeden Fall hat die Reiſe

des Landgerichtsrats Schmidt bisher viel zur Klärung der Angelegenheitbeigetragen Trotz aller Vorſicht mit der man die deſerchen betreibt ge

winnen Beteiligte aus der Vernehmung ſelbſt heraus die Auffaſſung daß
ſich die Dinge für den Fürſten Eulenburg nach verſchiedenen Richtungen
hin weſentlich verſchlechtert haben Nach einer Meldung der Hamb Nachr
beſteht der Verdacht daß Fürſt Eulenburg auch zu dem vor einiger Zeit
wegen zahlreicher Vergehen gegen g 175 verhafteten Schauſpieler Pagin in
Hamburg Beziehungen gehabt haben ſoll Der Verkehr ſoll in Berlin und
Wien ſtattgefunden haben Von Berlin aus ſei bereits die Anweiſung
ergangen Pagin auch in dieſer Sache zu vernehmen

Jtalien
Rom 25 Mai Das permanente Komitee des Jnternationalen

Jnſtituts für Ackerbau hielt heute ſeine erſte Sitzung ab Für den
durch ein leichtes Unwohlſein verhinderten Miniſter des Aeußern Tittoni
überbrachte der Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Pompilt die
Grüße der Regierung und deren Wünſche für die beſten Erfolge der
großen Einrichtung Der Delegierte Ungarns pries zugleich im Namen
ſeiner Kollegen die Jnitiative des Königs von Jtalien und dankte der
königlichen Kommiſſion für ihr Werk Der Delegierte Jtaliens Graf
Faina wurde zum Präſidenten ernannt Man beſchloß als amtliche
Sprache des Jnſtituts die franzöſiſche zu nehmen Den Delegierten bleibt
es indeß überlaſſen eine andere Sprache zu ſprechen ihre Reden werden
jedoch ins Franzöſiſche überſezt Auf Wunſch ſollen den Delegierten
techniſche Sekretäre als Dolmetſcher beigegeben werden

Frankreich
Paris 25 Mai Die Deputiertenkammer verhandelte über die

Einkommenſteuer Finanzminiſter Caillaux verteidigte die Beſteuerung
der franzöſiſchen Rente die ebenſo wie Grundbeſitz Handel und
Induſtrie beſteuert werden müſſe Er hoffe die republikaniſche Kammer
werde der Regierung ihr Vertrauen erhalten Beifall Ribot ſagte der
Kredit Frankreichs ſei ſo groß weil Frankreich ſeinen Verpflichtungen
mit peinlichſter Gewiſſenhaftigkeit nachkomme

Auf eine Anfrage Ribots erklärte Clemencau die Regierung werde
ihre Solidarität mit Caillaux nicht verleugnen wenn es ſich um die
Gleichheit aller Bürger vor dem Steuergeſetz handle Die
Regierung müſſe wie ein Mann zuſammenhalten um den vier auf ihrem
Programm ſtehenden Reformen zum Siege zu verhelfen Lebhafter Bei
fall Darauf nahm die Kammer mit 347 gegen 170 Stimmen denParagraph 2 des Artikels 18 an durch den 72 Renten Obligationen

und die übrigen vom franzöſiſchen Staate ausgegebenen Wertpapiere mit
einer Steuer belegt werden

Paris 25 Mai General Amade meldet daß die Militärpoſten
von Settat und Du Boucheron fortgeſetzt zahlreiche Unterwerfungen ſelbſt
von außerhalb des Schaujagebietes entgegennehmen Die Generale
Bailloud und 3 erreichten Boudenib das vorläufig mit einer
Abteilung von 1 bis 1500 Mann beſetzt wird um den Vormarſch
neuer Harkas aufzuhalten die ſich in Tafilelt bilden

Großbritannien

und anderen Ländern aufzuheben Der Handelsminiſter antwortete
ſchriftlich nach ſeinen Jnformationen beſtehe ein Plan wie ihn die
Anfrage andeute nicht Der Landwirtſchaftsminiſter ſei nicht geſonnen
die Verordnungen über die Einfuhr von lebendem Vieh zu ändern

Aſien
Petersburg 25 Mai Abendblättern zufolge ſind 5000 Mann

chineſtſcher Truppen von Kirin nach der koreaniſchen Grenze zum
Schutze gegen japaniſche Uebergriffe abgegangen

Aus der Amgebung
Lochau 25 Mai Elektriſche Anlagen Ein r

Konſortium beabſichtigt in Raßnitz eine elektriſche Zentrale zu errichtenund die umliegenden Srtſchaſten zwiſchen Schkeuditz Landsberg Ammen

dorf und jenſeits der Elſter etwa 90 mit Elektrizität zu Licht und Kraft
zwecken zu verſehen Mit den Gemeinden werden diesbezügliche Unter
handlungen gepflogen Geſtern nachmittag fand im Schulze ſchen Gaſthofe
hier auf ergangene Einladung eine Verſammlung ſtatt in welcher über
den Nutzen und die Vorteile der Elektrizität zu Licht und Kraftzwecken
geſprochen wurde Für Licht ſoll die Kilowattſtunde mit 50 Pfg für
Kraft mit 20 Pfg berechnet werden

g Burgliebenau 25 Mai Schwerer Unfall Der 15jährige
Fleiſcherlehrling Böge Sohn des hieſigen Viehhändlers O Böge r
gegenwärtig ſeiner Lehrzeit in Merſeburg obliegt hatte das Unglück im
Schlachthauſe durch ein herabſtürzendes Hängeholz an welchem ein ge
ſchlachtetes Rind hing auf den Kopf getroffen zu werden Er erlitt eine
erhebliche Verletzung der vorderen Schädelpartie die ſeine Ueberführung
nach dem Krankenhauſe nötig machte

Radewell 25 Mai Sturz vom Baume Der 16jährigeLehrling Stolle ſtürzte Ende vergangener Woche aus beträchtlicher Sote

von einer Eiche herab in bewußtloſem Zuſtande mußte er nach der elter
lichen Wohnung gebracht werden

o Canena 25 Mai Feuer Bei dem Unwetter z ein Blitz
in das neuerbaute Schulhaus welches vollſtändig niedergebrannt iſt
auch das alte danebenſtehende Schulhaus war dabei gefährdet Die beiden
Lehrer Hauck und Gütling welche im Schulhaus wohnten haben ihre
ſämtlichen Wirtſchaftsgegenſtände verloren ſind aber durch Verſicherung

eſchützt

e Zſcherben 25 Mai Verſchlemmt Jnfolge des Unwetters
gelangie vom Tagebau der Grube Altzſcherben eine Menge Waſſer und
Sand in den Tiefbau ſodaß mehrere Bergleute fliehen mußten Der unter
irdiſche Abbau iſt dadurch gehörig verſchlemmt worden aber auch der
Tagedau hat ſehr gelitten es konnten darum wenig gefördert
werden Erſt in einigen Tagen wird das Auspumpen der Waſſermengen
beendet ſein

k Tenutſchenthal 25 Mai Erſchoſſen Am Sonntag morgen
wurde der Mühlenknappe Hermann Pfeifer in ſeiner Stube erſcho
aufgefunden Es wird Selbſtmord angenommen obwohl kein Grund
bekannt iſt der dem jungen fleißigen Menſchen Veranlaſſung zu der Tat
hätte geben können

Eisleben 25 Mai Ein frecher Einbruchsdiebſtahl iſt hier
in der Nacht zum Sonntag verübt worden Diebe drangen durch das
eingedrückte Fenſter in das Hans Freiſtraße 21 und ſtahlen aus zwei in
einem verſchloſſenen Schranke aufbewahrten Blechkäſtchen einen Hundert
markſchein und ſechs Zwanzigmarkſtücke Der Schlüſſel zum Schranke
hing daneben hinter der Gardine Ein Fenſterflügel war ausgehängt
Den Rückzug haben die Diebe durch die Haustür die offen ſtand als man
den Diebſtahl entdeckte angetreten Der Schlüſſel zur Haustür befand ſich
von innen im Schloß ein zweiter Hausſchlüſſel hing neben der Haustür
an der Wand beide Schlüſſel ſind mit verſchwunden Nach Lage der
Sache muß der Dieb mit den örtlichen Verhältniſſen genau vertraut ge
weſen ſein

Weiſzenfels 25 Mai Ueberfahren Am Sonnabend abend
gegen 6 lihr ereignete ſich am Bahnübergange am Eingang der Mark
werbenerſtraße ein ſchwerer Unfall Durch das Schließen der Bahnſchranken
hatten ſich eine Anzahl Geſchirre und Perſonen angeſtaut Beim Oeffnen
der Schranken entſtand das übliche Durcheinander wobei das ſechsjährige
Mädchen Zimmermann unter einen Mehlwagen kam Das Kind wurde
überfahren und erlitt ſchwere Verletzungen

Quedlinburg 25 Mai Vom Blitz erſchlagen Während
des geſtrigen ſchweren Gewitters wurde im benachbarten Orte Warnſtedt
der Handelsmann Auguſt Weſtphal auf der Straße vom Blitz getroffen
und ſofort getötet

Wittenberg 25 Mai Exploſion r Durch die
Exploſion eines Salpeterſäure Behälters in der Sprengſtoff Fabrik in
Reinsdorf wurden vier Arbeiter ſchwer verletzt Jn Pretzſch wurde
an einem ſiebenjährigen Mädchen ein Sittlichkeitsverbrechen verübt

Mühlhaufen i Th 25 Mai Denkmal Jn Anweſenheit der
Behörden eunthüllte der Männergeſangverein Arion ein Denkmal für
ſeinen ehemaligen Dirigenten Steinhäuſer der in den weiteſten Kreiſen
Deutſchlands durch ſeine Kompoſitionen für Männergeſang und Orgel be
kannt iſt

Lokales
Der Nachdruc unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Mal
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in

ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Anträge des Magiſtrats auf
Erweiterung des Drehſtromnetzes im Oſten der Stadt ſowie ferner die
Anträge betreffend Verbeſſerung der Beleuchtungsverhältniſſe in den
ehemaligen Vororten durch Anſchluß an das ſtädtiſche Elektrizitätswerk
Die Kleine Goſenſtraße iſt vor etwa 30 Jahren dadurch entſtanden daß
der Eigentümer des damaligen Ackerplanes um ſein Gelände für Bau
zwecke auſzuſchließen einen Zugang für die Anbauenden offen halten und
das hierzu erforderliche Land nach den damaligen Beſtimmungen in
genügender Breite unbebaut liegen laſſen e Eine Fluchtlinie iſt
ſeinerzeit nicht förmlich feſtgeſtellt worden auch iſt die grundbuchliche
Uebereignung des Straßenlandes an die damalige Landgemeinde Giebichenſtein
durch ein Verſehen des Gemeindevorſtandes unterblieben Die gegenwärtigen
Eigentümer des Grundſtücks die Zſcheygeſchen Erben ſind jetzt mit der Forde
rung einer Entſchädigung von 2500 Mk für die abzutretende Straßenfläche
an die Stadtgemeinde herangetreten Die Baudeputation hat für den Fall
daß die Stadtgemeinde das fragliche Land erwerben müſſe den geſorderten
Preis für angemeſſen erachtet Wenngleich der Magiſtrat eine rechtliche
Verpflichtung der Stadtgemeinde zum Erwerbe des Landes nicht anerkennt
hat er doch beſchloſſen vorbehaltlich der Zuſtimmung der Verſammlung auf
die Forderung der Zſcheygeſchen Erben einzugehen Die Verſammlung
ſtimmie dem Beſchluſſe zu Dann wurde die Anſtellung des Sekretärs
Paul Glanert als Oberſekretär und die Anſtellung des Bureau Hilfs
arbeiters L Winkler als Gemeindebeamter genehmigt Wetter wurde die
Wahl von 4 Vertrauensmännein in den Ausſchuß für die Auswahl der
Schöffen und Geſchworenen vollzogen und endlich die Herren Rektor
Kämmerer und Kaufmann Edm Gotſche zu Armenpflegern des
23 Bezirks gewählt

Für das Oſtaſiatiſche Detachement werden Reſerviſten und
Landwehrleute J Aufgebots zum freiwilligen Eintritt geſucht Bereite
Leute können ſich bis zum 30 d Mts Mittwoch und Sonnabend 8 Uhr
vormittags perſönlich unter Vorlage ihrer Militärpapiere beim Bezirks
kommando Halle a S Zimmer 20 melden Da nur ein verhältnié
mäſſig geringer Bedarf vorliegt önnen nur Leute von durchaus guter
Führung bei vorhandener Tropendienſtfähigkeit auf Einſtellung nen
Die Unterſuchung geſchieht beim Bezirkskommando koſtenlos für die Reiſe
behufs Unterſuchung können Koſten jedoch nicht vergütet werden Hand
werker aller Art ſind beſonders erwünſcht Minderjährige bedürfen der
ſchriftlichen amtlich beglaubigten Genehmigung des Vaters oder Vormundes
Die Dienſtverpflichiung iſt von zweijähriger Dauer und zwar bis zum
30 September 1910

Feſtvorſtellung in Lauchftädt Die für die Wiederholung der
Feſtvorſtellung am Sonntag den 13 Juni beſtellten Billets können gegen
Zahlung des Betrags im Bureau des Stadttheaters von 10 bis 121/ und
4 bis 6 Uhr abgeholt werden Gute Plätze W nur noch zu 10 und 5

o

Fortſetzung folgt

Mark vorhanden Die ſzeniſche Leitung der ung hat Herr Ober
London 26 Mail Unterhaus Unter darauf regiſſeur Scholling die techniſche Leitung der tiſche Obermaſchinen

daß der amerikaniſche Beef Truſt einige Geſchäfte auf dem Smithfield meiſter des Stadttheaters Herr Louis Hauſchild
Markte hätte um lediglich amerikaniſches Fleiſch zum Walhalla Theater Bei der internationalen Ringkampf
Detailverkauf bringen war die P e an die tet Konkurr r geſtern Gambier II über Friz Müller Der Kampfworden ob es nicht ten ſei d ſSrantun en r die Einfuhr gen L Rißler und Clement le Terraſſier wurde nach 30 Minuten
lebenden zur ſofoxtigen Schlachtung beſtimmten Sie aus dem Kyntinent als nneniſchieden abgebrochen
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A K Venus im größten Glanze Am 30 Mai 4 Uhr ſrüh

erreicht Venus der Abendſtern den größten Glanz Bis gegen Mitter
nacht ſchmückt ſie in den Tagen um den 29 Mai als hellſtes Geſtirn
den Weſten In einem Fernrohre erkennt man joſort ihre ſichelförmige
Geſtalt die dem abnehmenden Monde kurz nach dem letzten Viertel völlig
gleicht das Licht der Venus iſt jedoch ſo außerordentlich blendend daß
man bei Anwendung eines kräftigeren Jnſtruments entweder ein ſchwaches
Dämpfglas ſogenanntes Venusglas benutzen oder noch bei Tageshelle
beobachten muß Jhren größten Glanz zeigt Venus ſtets bei einem Phaſen
winfel von 118 Grad ihren kleinſten bei einem Phaſenwinkel von 20 Grad
ſie befindet ſich dann immer etwa 36 Tage vor oder nach ihrer unteren
Konjunktion Durchgang zwiſchen Sonne und Erde wie Neumond und
g9 Grad von der Sonne entfernt Nach Müller iſt Venus zu dieſer Zeit
volle 69 mal heller als der ſchöne Fixſtern J Größe Wega in der Leier
und noch 18mal heller als Sirius ſie iſt überhaupt nächſt dem Monde
das hellſte Geſtirn des ganzen Himmels Jm Freien wo kein künſtliches
Kicht ſtört wirft Venus in der Zeit ihrer Maximal Lichtſtärke deutliche
Schaiten und zwar ſcharfbegrenzte ohne Halbſchatten da ſie als punkt
förmige Lichtquelle zu gelten hat Unweit des Abendſternes weilen übrigens
Ende Mai und während der erſten Junihälfte noch drei andere große
Planeten Merkur Mars und Neptun ja auch der Jupiter thront ziemlich
nahe öſtlich neben ihm

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
In der letzten Sitzung legie Herr Bernau mehrere lebende Exemplare
pon Skaradaeen vox die er aus Korſika mitgebracht hatte Jn großer
Anzahl hatte er ſie an Maultierkot geſehen aus dem ſie bis apfelgroße
Kugein drehten und dieſe weit fortbewegien Zum Vergleich zeigte er den
heiligen ägyptiſchen Skarabaeus und mehrere italieniſche Arten Außerdem
ſegte er noch ein lebendes Skorpionenpärchen und eine in Erdhöhlen
lebende Minierſpinne vor Darauf zeigte Herr Profeſſor Dr Wagner
mehrere variierende rote Tulpen die teils gefranſte teils rot und grün
geſärbte Blumenkronblätter hatten Unter 50 Exemplaren hatten ſich ſechs
ſolcher Variationen gefunden Herr Profeſſor Dr Mez ſtellte feſt daß die
teils roten teils rn Blätter keine Blumenkronblätter ſondern Stengel
blätter ſeien Die an dieſen aber ſo auffällige rote Farbe ſei darauf
zurückzuführen daß ſie in einer Region ſtänden wo bereits Reize zur
Bildung toter Blütenblätter wirkten Nach Sachs würden ganz unab
hängig von der Ernährung beſtimmte Stoffe wahrſcheinlich Fermente zu
beſtimmten Lebenszeiten in der Pflanze gebildet die beſtimmte ſormative
Reize ausübten Die Zerzauſfung der Blumenkronblätter ſei wahr
ſcheinlich auf eine beſonders reichliche Düngung und gute Pflege
rrgn hren Herr Profeſſor Dr Holdefſleiß ſchließt ſich

die m an und ſpricht noch über parthenokarpe Früchte
über die Entſtehung der Blüte durch Verkürzung des Längen
wachstums über vegelative und ſexuelle Vermehrung Herr Prizſche legte
dann PolyporusPilze vor mit ſfeuchtem käſeartigen Fruchtkörper Sie
ſtammten von Baumſtämmen Nach den Ausführungen von Herrn
Profeſſor Dr Mez ſind dieſe Pilze bitter aber nicht giftig Sie verholzen
nicht ſondern werden mürbe und ſterben im Herbſte ab Herr Profeſſor
Dr Baumert gab dann einen Ueberblick über den Jnhalt des Berichtes
vom Dresdener Unterſuchungsamt für Nahrungs und Genußmittel Jn
Bezug auf Fleiſch und Wurſtwaren konnte ein Rückgang der verbotenen
Konſervierungsmittel konſtatiert werden Ebenſo hat die Verwäſſerung der

und lereiprodukte abgenommen Bei der Milch iſt allerdings
ein Nachlaſſen der Qualität zu verzeichnen geweſen Der Vortragende
ſprach dann noch über die Verſälſchungen der Margarine der Teig und
Eierteigwaren und der Marmeladen Jm Anſchluß daran gab Herr
Profeſſor Dr Holdefleiß noch Mitteilungen über den Einfluß der ver
ſchiedenen Melkezeiten auf den Fettgehalt der Milch und über die Fabrikation
der Margartne Zum Schluß entſtand eine Debatte über den Einfluß der
Kunſtfuttermäſtung auf die Qualität des Fleiſches Mittwoch den 27 Mai
abends 8 Uhr findet eine öffentliche Sitzung im kleineren Hörſaal des
Phyſikaliſchen Jnſtituts ſtatt Vortrag von Herrn Prof Dr K Schmidt
über Drahtloſe Telegraphie Gäſte willkommen

Deutſch Oeſterreichiſcher Alpen Verein Jn der geſtrigen
Monatsverſammlung der Sektion Halle a S gab der Vorſitzende Herr
Bankier A Steckner zunächſt die Eingänge bekannt Dann hielt Herr
Verlagsbuchhändler Karl Knapp einen inſtruktiven Vortrag über Die
photographiſche Ausrüſtung für das Hochgebirge Redner hatte ca 20
verſchiedene photographiſche Apparate aufgeſtellt deren Vorzüge und Nach
teile beleuchtet wurden Für Hochgebirgstouren empfahl er Sbjektive von
einer Brennweite von 15 em Von den Blenden gab er der Jrisblende
den Vorzug Weiter beſprach er die Verſchlüſſe die Sucher verſchiedenes
Aufnahmematerial und beſonders die verſchiedenen Kaſſetten Herr Bücher
reviſor Peckmann erläuterte hierauf kurz die Umſtände durch welche
manche Gebirgsphotographien nicht gelingen wie namentlich von Laien
aufgenommene Hochgebirgsbilder Himmel und Gletſcher wenig voneinander
unterſcheiden laſſen Er kam dann auf die Gelbſcheiben und verſchiedenen
Objektivfilter zu ſprechen durch welche dem Uebel zum Teil abgeholfen
werden kann Gelbſcheibe und Filter wurden gezeigt und Bilder herum
gereicht bei deren Aufnahme Lichtfilter angewendet worden ſind Beiden
Rednern wurde durch den Vorſitzenden der Dank der Verſammlung zum
Ausdruck gebracht

Der Sächſiſche Provinzialverein des Bundes deutſcher
Privat Mädchenſchulen iſt unter reger Beteiligung gegründet worden
Fräulein Seydlitz Schulvorſteherin in Halle begrüßte die aus allen
größeren und vielen kleineren Städten der Provinz zahlreich verſammelten
Leiterinnen und Leiter ſowie Lehrerinnen der Privatmädchenſchulen Dann
legte ſie dar welche Verhältniſſe auf dem Gebiet der Privatmädchenſchule
die Gründung des Bundes veranlaßt haben und welche Ziele dieſer ver
folgt Sie ſührte aus daß ſchon ſeit Jahren das lebhafte Bedürfnis nach
einem h der Leiter und Leiterinnen der höheren Privat
mädchenſchulen vorhanden war daß ſolcher aber als Gruppe eines anderen
roßen Vereins weder möglich noch ratſam warx da einmal das Gebiet derFrpeingechenſcule zu umfangreich iſt es werden allein in Preußen jetzt

zirka 100 000 Kinder in Privatſchulen unterrichtet und von ſämtlichen ge

prüſten Lehrerinnen ſtehen in der Arbeit an Privatſchulen und im
Privatunterricht und das ferner die Intereſſen der Privatmädchenſchule
wirkſam nur von einer Vereinigung vertreten werden könnten deren Glieder
alle mit ſpezieller Sachkenntnis auf dem Gebiet der Privatmädchenſchule
ausgerüſtet ſind aber auch mit der feſten Ueberzeugung von der
hohen und idealen Aufgabe der Privatmädchenſchule und vpferbereit auch
unter vielleicht ſehr erſchwerten Verhältniſſen ihre Kräfte für ſie einzuſetzen
Zwei wichtige Fragen ſeien es die jetzt zur Gründung des Bundes geführt
haben 1 Die Frage der Altersverſicherung der Lehrerinnen 2 die der
Einwirkung der bevorſtehenden Mädchenſchulreform auf die höhere Prwwat
ſchule Nach beiden Seiten hin will der Bund für eine geſetzliche Regelung
eintreien Seine wichtigſte Aufgabe liegt in erſterem Punkte auf ſozialem
Gebiete die Sicherſtellung der Lehrkräfte die andere Aufgabe iſt die Er
weiterung des Rechtsbodens der höheren Privatmädchenſchule Die Rednerin
forderte die Anweſenden in warmen Worten auf in treuer hingebender
Arbeit die innere Entwickelung der höheren Privatmädchenſchule aber auch im
feſten Zuſammenſchiuß dieſe beiden Aufgaben ſördern zu helfen Herr Direktor
HafaGnadau Mitglied des Vorſtandes des Bundes verlas die Denkſchriſt
welche von dieſem bereits bald nach Gründung im Kultusminiſterium über
reicht worden iſt Jn dieſer ſind im einzelnen die Schwierigkeiten dargelegt
unter denen die Privatſchule arbeitet ſowie die Wünſche und Vorſchläge
zu ihrer Beſeitigung Die einzelnen Punkte wurden von Herrn Direktor
Hafa in eingehender Sachkenntnis liargelegt und zum Gegenſtand der
Beſprechung in der Verſammlung gemacht die am Schluſſe ihre Ueber
einſtimmung mit dem Jnhalt der Dentſchrift erklärte und ſich als
Sächſiſcher Provinzialverein des Bundes deutſcher Privatmädchenſchulen

lonſtituierte Zu Vorſitzenden wurden Frl Seydlitz und Herr Direktor
Hafa gewählt

33 Deutſcher Schmiedetag Jn der geſtrigen Hauptverſamm
lung wurde nach langen und lebhaften Erxörterungen folgendender Antrag
der SchmiedeJnnung für das Herzogtum Gotha mit Mehrheit angenommen

Der Bund Deutſcher SchmiedeJnnungen wolle beſchließen allen Jnnungen
und deren RohſtoffGenoſſenſchaſten zu empfehlen beim Einkauf von Achſen
nur ſolche Fabriken zu berückſichtigen weiche nicht dem Achſenring ange
hören oder nur ſtempelfreie Achſen vom Händler zu kaufen Weiter
wurde auf Antrag des Verbandes Weſtfalen mit Mehrheit beſchloſſen zu
veranlaſſen daß die Achſenſabriken Achſen mit nur einheitlichen Gewinden
aufertigen Ein weiterer Antrag desſelben Verbandes vom Bunde ausdie Fabrikanten zu veranlaſſen In Zukunft Huſeiſen aus nur gutem Ma

terial und mit mehr Löchern etwa in der Art der Kavallerieeiſen herzu
ſtellen wurde dagegen abgelehnt

Deutſcher Gruben und Fabrikbeamten Verband Zweig
verein Halle Am Sonntag den 31 Mat d J findet nachmittags
eine Beſichtigung des Kaliwerks r bei Beeſenſtedt ſtatt und
anſchljeßend daran im Kaſins dieſes die Mongtzverſammlung

Stadtmiſſion Ein gejelliges Beiſammenſein veranſtaltet die Ev
Stadtmiſſion am Himmelfahrtétage um 4 Uhr im Stadtmiſſionsgarten
Weidenplan 4 Außer verſchiedenen Anſprachen werden Chor und Solo
lieder geſungen werden Der Poſauneuchor wird ebenfalls mitwirken
Eintritt frei Jedermann willkommen

Einen Hauptgewinn der Magdeburger Pferdelotterie ein Stadt
wagen mit einem Pferde im Werte von 2000 Mk entfiel auf die
Nr 75 753 in die Kollekte des Herrn Paul Keitel Gr Ulrichſtraße 36

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen unter
nimmt am Donnerstag eine Tageswanderung nach Salzmünde zum
hiſtoriſchen Himmelfahrtéfeſt Abmarſch 7 Uhr vom Wettiner Platz
Koſten 30 Pfg Rückkehr 8 Uhr Als Teilnehmer ſind Schüler höherer
Lehranſtalten vom 12 Lebensjahre an willkommen Eltern und Angehörige
ſind gleichfalls eingeladen

Johann Stranß Konzerte Auch in dieſem Jahre wird der hier
immer willkommene Wiener Meiſter Johann Strauß mit ſeinem Wiener
Orcheſter wieder Einkehr bei uns halten und zwar diesmal mit vier
Konzerten die am Donnerstag 14 Juni nachmittags 4 Uhr in Bad
Wittelind am Freitag 5 Juni nachmittags 4 Uhr in der Saalſchloß
brauerci und an beiden Tagen abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
ſinden Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Stufenbahn Die Leitung der Stufenbahn veranſtaltet morgen
Mittwoch von nachmittags 7 Uhr ein Kinderſeſt und zwar in derſelben
Weiſe wie es in allen großen Städten geſchehen iſt Obwohl der Ein
trittépreis nicht erhöht wird erhält jedes Kind beim Eintritt in die Stufen
bahn völlig koſtenlos ein hübſches Geſchenk außerdem ſind mannigfache
Ueberraſchungen geplant

Ein frecher Schtvindler Bei einem hieſigen Geiſtlichen erſchien
wiederholt ein Schweizer Jmhof und flehte um Unterſtützung weil ſeine
Frau ſchwer erlrankt und er auch ſeinen Umzug bewirken müſſe Der
Geiſtliche ſchenkie den Angaben Glauben und gab dem Manne zwei Mal
Geld Bald darauf erſchien dieſer noch einmal und erzählte ſeine Frau
ſei leider verſtorben Diesmal bat der Menſch nicht nur um Geld ſondern
auch dringend um die Mitwirkung des Geiſtlichen bei dem Begräbnis
Als der menſchenfreundliche Mann pünktlich zur angegebenen Zeit auf dem
Friedhoſe erſchien mußte er die Erfahrung machen daß er das Opfer
eines frechen Schwindlers geworden iſt Jmhof wurde bald darauf
erwiſcht und verhaftet

Selbſtmord Jn einem hieſigen Stiſte wurde heute die Witwe
Nothdurft erhängt aufgefunden Welche Beweggründe die Frau zu der
Tat veranlaßt haben iſt unbekannt

Leichenfnud Hinter der Cröllwitzer Papierfabrik wurde heute vor
mittag die Leiche eines unbelannien Mannes aus der Saale gezogen
Wahrſcheinlich liegt Selbſtmord vor

Selbſtmord Jm hieſigen Königl Strafgejängnis hat ſich der
Unterſuchungsgefangene S aus Wolna Ruſiwicz vermutlich aus Furcht
vor Straſe erhängt

Hilflos aufgefundeun Geſtern nachmittag wurde ein Mann
ſüdlich des Paſſendorſer Wegs dicht an der Saale liegend hilflos auf
gefunden Er wurde mittels Krankenwagen der chirurgiſchen Klinik zu
geführt

Geſtohlenes Fahrrad Aus dem Hausflur des Grundſtücks
Viltor Scheffelſtraße 6 wurde am Freitag abends gegen 7 Uhr ein
Fahrrad Tiabant mit Freilauf ſchwarzem Rahmen ſchwarzen Felgen
nach hinten gebogener Lenkſtange und Handbremſe geſtohlen

Verunglückter Reiter Der Reiter welcher geſtern in der
Freiimjelderſtraße verunglückie iſt nicht der Sohn des Pferdehändlers
Altendorf ſondern der Stallburſche Heinrich Blume

Schwerer Unglücksfall Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik zer
platzte geſtern gegen abend eine Riemenſcheibe ſo daß große Stücke weit
umherflogen Von einem Stück wurde der Monteur Karl Moritz ſehr
ſchwer am Rückgrate verletzt Er mußte mittels ſtädtiſchen Krankenwagens
in das St Elijabeth Krankenhaus gebracht werden

Felegramme und letzte Nauhrichten
Köln 26 Mai W Zu Ehren des Kronprinzen und der

Kronprinzeſſin wurde geſtern eine großartige Jllumination der
Rheinufer und der auf dem Fluſſe liegenden Schiffe veranſtaltet Die
kronprinzlichen Herrſchaften unternahmen auf dem Salondampfer Kaiſerin
Friedrich eine längere Fahrt rheinaufwärts bis Rodenkirchen Die Schiffe
trugen Lampionbeleuchtung Raketen ſtiegen auf und auf dem Bismarck

turm loderten rieſige Flammen empor während der Dom rot erleuchtet
war Nach ihrer Rückkehr beſtiegen ſie bei der gleichfalls prächtig erleuchteten
Schiffsbrücke einen Sonderzug der Rheinuſerbahn mit dem ſie nach Bonn

fuhren Leider wurde die Veranſtaltung durch Regenwetter ſehr be
einträchtigt dennoch hatten ſich große Vollsmengen eingefunden die dem
kronprinzlichen Paare fortgeſetzt begeiſterte Kundgebungen darbrachten

Berliun 26 Mai A Unweit der Station Grunewald wurde
geſtern früh der Rechtsanwalt Paul Biſchoff aus Charlottenburg
Kantſtraße 125 erſchoſſen aufgefunden Er hatte ſchon am vorigen
Freitag an einen Freund geſchrieben daß er ſich im Jagen 110 des
Grunewalds das Leben nehmen werde Eine Durchſuchung der Forſt am
Sonnabend führte jedoch zu keinem Ergebnis Der etwa 50 Jahre alte
Biſchoff war früher Rechtsanwalt und Notar in Bünde Weſtfalen ſoll
ſich dort in pekuniärer Notlage beſunden und ſchließlich als Konkurs
verwalter Unregelmäßigkeiten begangen und deshalb ſeine dortige Stellung
verlaſſen haben Er kam dann Anfang Oktober vorigen Jahres nach
Charlottenburg Am vorigen Donnerstag verließ B ſeine Wohnung
angeblich um ſich in ein Sanatorium zu begeben Am Sonntag reiſte
auch ſeine Frau ab

Leipzig 26 Mai W Rechtsanwalt Burkas I der ſich
im vorigen Jahre vor der hieſigen Strafkammer wegen Vetrugs verant
worten ſollte aber flüchtig wurde iſt jetzt in Wien verhaftet worden
und wird an die hieſige Staatsanwaltſchaft ausgeliefert werden

Wien 26 Mai Hirſch Der Zeit zufolge hat Prinzeſſin
Amalie zu Fürſtenberg eine Schweſter des Fürſten Egon zu Fürſten
berg mit dem Leutnant der Reſerve und jetzigen Vertreter einer rheiniſchen

Automobil Geſellſchaft Guſtav Koczian Wien verlaſſen und ſich nach
England begeben um ſich dort mit ihm trauen zu laſſen

Wien 26 Mai Fraukf Prinzeſſin Amalie zu Fürſten
berg iſt am Sonnabend ſrüh in Begleitung ihres Bräutigams des
Dragonerleutnants der Reſerve Koczian und deſſen Mutter heimlich nach
Mannheim gereiſt um von dort nach mehrſtündigem Aufenthalt die Reiſe
nach England anzutreten Prinzeſſin Amalie wurde am 17 März d J
majorenn Die Prinzeſſin lernte Koczian während eines Aufenthalts in
Karksruhe kennen wo die fürſtliche Familie ein Automobil der Firma be

nutzte deren Vertreter Koczian war

Florenz 26 Mai W Jn einer Fabrik in der heimlich
Feuerwerkskörper hergeſtellt wurden geriet eine Pulverkiſte in Brand
Die Mutter des Beſitzers erlitt ſchwere Brandwunden der Beſitzer ſelbſt
hielt ſeine Mutter für tot und erſchoß ſich deshalb Die übrigen Bewohner

des ſehr geſchädigten Hauſes konnten gerettet werden

Paris 26 Mai W Etwa zehn Anarchiſten die un
willig darüber waren daß die Zeitung Humanité eine von ihnen ein
geſandte die Generalratewahlen betr Berichtigung nicht aufgenommen
hatten drangen geſtern in die Bureauräume des Blattes ein und zer
trümmerten einen Teil der vorhandenen Gegenſtände

Paris 26 Mai W Nach Meldungen aus Fes vom
21 d M ſind Abgeſandte die Mulay Hafid zum zweiten Male zu
Buchta ben Bagdadi geſchickt hatte mit einem Briefe Bagdadis zurück
gekehrt in dem dieſer droht er werde Mekines beſchießen Aus
Zorn über dieſen Brief hat Haſid den Bruder Bagdadis verhaften laſſen
und will nunmehr zur Bildung eines großen Heeres aus Angehörigen
aller Stämme ſchreiten um mit Vagdadi ein Ende zu machen Er ſelber
will das Kammando dieſes Hzeres übernehmen

Petersburg 26 Mal HirſchB Der Miniſter des Aeußeren
Jswolsti wird auf ſeiner im Herbſt ſtattfindenden Auslandsreiſe auch
mehrere Tage in Berlin Aufenthalt nehmen

Lemberg 26 Mai HirſchB Hieſigen Blättern wurde aus
Riga gemeldet daß aus Anlaß der Maiſeier dort eine große Anzahl
Studenten und Studentinnen verhaftet ſeien Dieſelben hätten um ihre
Enthaſtung zu erzwingen einen Hungerſtreik inſzeniert worauf eine
Abteilung Dragoner in das Gefängnis kommandiert wurde welche die
Studentinnen mit Knüppeln bearbeiteten wobei zwei Studentinnen getötet

und eine tödlich verletzt wurde

Krakau 26 Mai HirſchB Internationale Einbrecher
drangen in ein hieſiges Juwelengeſchäft und raubten zahlreiche Kunſt
gegenſtände im Werte von über 150000 Kronen

London 26 Mai W Am Sonntag fand ein Geſecht
zwiſchen den Truppen und Aufſtändiſchen in Nordindien ſtatt
die etwa 3000 Mann zählten Die Aufſtändiſchen erlitten eine Nieder
lage Sie hatten 100 Tote während britiſcherſeits die Verluſte gering
waren

Newyork 26 Mai W Jn Philadelphia geriet geſtern
nacht ein Straßenbahnwagen ins Nollen und fuhr einen ſteilen
Abhang hinunter Er ſtieß mit voller Wucht auf fünf andere Straßen
bahnwagen die mit Paſſagieren dicht beſetzt waren Viele Jnſaſſen wurden
auf die Straße geſchleudert und manche unter den Trümmern begraben
und ſchwerverletzt hervorgezogen Vier Perſonen wurden getötet und 70

ſchwer verletzt

Marktbericht
Dienstag den 26 Mai

Tier pro Randel 0,90 0,95 Mit Rabarber pro Bündchen 0,08 0,10 Mk
Butter pro Pfund 30 1,40 Stachelbeeren pro Ltr 0,25 0,30
Jwiebeln pro Liter 0,18 0,20 Aepfel pro Mdil 0,830 0,60artoffeln 5 Lt 0,30 0,85 Birnen pro Mol 0,00 0,00
Blumenkohl pro Stück 0,20 45 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,89
Kobirabi vro Stück 0,04 0,05 Getr Pflaumen v Pfd 0,32
Kohlrüben pro Stück 9,05 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,12 duree Gänſe pro Stück 4,50 5,00
Sellerte pro Stück 0,05 08 Pähnchen 1,90 250Radteschen 4 Bündchen 0,10 Putper pro Stück 76 2,50
Salat pro Stück 0,06 0,08 Tauben vro Paar 89 20
Spargel pro Pfd 0,25 0,50 Kaninchen pro Stück 00 30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſett

Bankhaus Paul Sechauseil C0
alle a S Bitterfeld Delitzsch Eilenburg
an und Verkauf von Wertpapioren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Schock und Wecohsel Verkohr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ote

nÜÄaaXursvericht der Hafieschen Bankfirmen V 26 Mai
Dividende 2Zins z m Kurs
für Proz termin s Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 1881 u 946do proz Theat Anl v 1883 udo do ZStadt Ani v 28588 u Tdo äo do V 1892 e t U z 940do do v 1300 Ser I u 246do do v 1600 Ser I a I u 886do do V 1900 Ser IV w u 4 98 25 bdo do v 1605 Ser I u 4 986do do v 1v05 Ser uuh b 18912
Akeuner 8 proz Stadt W u 910Ertfarter 3 Proz 43 S u zäo 4 Proz O V 3 e an 4 udo Je do v 1901 u 08,506Halberstääter p oz Stadt Anl Frersoh 8V 91,250Nanmburger o d u T a 91 106Zervbater 0O äo u u ziß 0Uandsohattl n n u 3 39,7000 90 a u uSäens 4proz land szchattl Pfandbr u J 4 99,256
do 4proz do do neue u 4 08,50b2do 3 Proz do o 2 2 93,0do 3prolz do u V 8 82 06äo 3/ proz Provinzial Anleihe Ferseh 2,50kUnstrut Reg Anl Bretl Nobra u 31 92,256

Anleihen industr Gos
Aramendorter Paplertarik 4pror Pix S u 4

do O O O UBernb Maschinenfabrik Obl rekz 108 u 2Bruckdort Nietleboner Braunkohblen Obl u 966
Gonsol Hall Pfännerzehstts Obög u 4 956Cröllw Aktien Papiert 4pr r Anl a 4Ellenburger Kattun proz Oblig u 1006Risonacher proz KammgarnspinnereiOblig rekz mit 102 pr 7 u 1006F Zimmermann Co AMaschin 4pr A 4 u 4 j966
Grube Glückantf proz Oblig e uHale Hettstedter s proz Oblig S 9 u V 90Bdo proz o S n 100,50 d26Hall Straessenbahn i proz do u 4 256Kyſthäusorhütte 4pro2z Hyp Anleihe uNanumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl h u V 856Sachs Thür Braunk V 4proz Schaldv u 26do II rüorz mit 102 pro S u Y 4 36,50BWaldauer Brannkohblen 4proz do S u V 4 96,106
Werscohen Weiasent Braunk 4 pr Obl 18900 udo do do do 1898 V u J 4 96do do do do 1902 u V 4Zeitzer Paratün u Solaröltabrlk Anleihe u i 4 95,506

Aktien
Hallesche Bankvereinz Akten 10907 9 4 149 256
Spar u Vorschuas Bank Aktien 1807 4 536Ammoenàorter Papiertabrik Aktien I1906/07 17 55 4 336

do do junge Aktien 1907 4 2186Bernburger MAaschinenfsbrik Aktien 1907 SCrölwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1806/07 134 4 2156
Cönnern Malztadrik Aktien e e 1906/07 10 4Döratewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1906 3 4 506

o Vorzugs Aktien I906 071 5 4 57BEUenburger Kattun Manufaktur Aktien 1906 8 4 1186Risenweri Brünner Artern 1807 32 4 4 lesGlanzig Znekertabrik Aktien 1906 07 9 4 157 506
Halle Hettast E A L A g proz 1906 4 75BHallescho Aktlen Bierbraunerei Aktien 1906 5 5Ialesche Maschinentabrik Aktien 1907 26 9 4 310B
Hallesche Straseenbabn Aktien 1907 5/ tHalesche Portland Cement Fabrik 1907 31 5 4 117,50 26
Hildebrandsehe dMühlenwerke Aktien 1805 07 10 4 1570
Körbisdert Zuckerfabrik Aktien 1906 07 4 2Kytühauser Hütte Aktien 1907 6 4 124,506Tandaberger Aalztabriſt Aktien iaos r
Lindner Gotttried Aktien 1907 r 4 140,256Nanmhurger Brannkohlen Aktien 1906/07 4 205 50B
Niemberg AMalztabrik Aktien 1906/0 8 4 1246Nienburger Schlosemälzerej Aktüen 1906/07 6 4 97,50B
Riebeckgehe Montanwerke Ak len 1908 07 4 124,208
Sache Thür Brannk St A ktien J 1907 5 M 4 101 750äo o St Pr Akt Em i

do do do II do a 5 4Waldauer Braunkohlen St Aktien l908 4 3316Wegelin Hübner Aktien 1907 4 4 1530Werzchen Weissenfels Brannkoblen Akt e 4 239B
Zeitzer Maschinendau Aktien Schsedeo 1805 07 14 4
Zeitzer Paratün u Solaröltabrik Aktien 1906/ 07 4 171,50BZuckerrattinerie Halle Aktien 1906/07 s 4 1556Bruckdorf Nietleb BBerghanverein Kuxe a 0 s o Z
Konsolidierte Ptäünnersehett Kauxe 5 6303

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen stah in dlark tür ein Stück

Im wunderschönen Monat Mai Sei
Zeit für den Hausputz und die meiſten Hausfrauen ſind auch jetzt dabei
alles was überhaupt gereinigt werden kann vorzunehmen Wie viel
ſchneller und leichter würde manche Frau aber mit der Arbeit fertig
ſein wenn ſie die gute Wirkung von Luhns Salm Terp Kernſeife ſchon
erprobt hätte Wer Luhns Salm Terp Kernſeife einmal gebraucht hat
läßt ſie nicht wieder aus dem Haushalt weil man aus ihr eine billige

e
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Nr 124

Rathausstr 2
Fernruf 759

Transport

BDette 4 wetrrwoch Weneral Anzetger für Halle und den Saalkreis 27 Mat
S

70 Kompl Kusterzimmer Möbel Fabrik y HalsS nnd Magazin Sinn rne See r 3 Beehre mich meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum ergebenſt l daß ich dem Zuge der Neuzeit folgend
e e v d mein Geſchäftshaus Rathausſtraße 2 umgebaut und

a 7 a nS 70 Kkomplette Aimmner KiünrichtungenS ausgeſtellt habe Durch mein großes Reſervelager in meinem zweiten Grundſtück Mittelſtraße 5a und durch pedenende Vergrößerungen meiner
S Werkſtätten hoffe ich allen Anſprüchen in der Möbelbranche genügen zu können und lade h erdurch zur Beſichtigung meiner Ausſtellung ohne jeglichen

c W Kaufzwang höflichſt ein Ausſtattungen in jeder Preislage von 200 bis 10 000 Mart ſtets auf Lager
Be Koſtenanſchläge Vorbeſprechungen bereitwilligſt Langjährige Garantie und prompte reelle Bedienung bei billigſter Preisſtellung

durch eigene m frei Haus Während der Sommermonate vom 15 Mai bis 15 September Sonntags von 10 Uhr vormittags geſchloſſen
25Halle Rathausstr 2

naggt Angebot
Empfehle in größter Auswahl zu enorm billigen Dreiſen S

Eleg Jackett Anzüge m 10
Eleg Jackett Anzüge hin n e m 15
Eleg Rock Amzüge n g m 18
Eleg Knaben Anzüge Wiehe m 2
Eleg Burschen Anzüge e S an
Eleg Sommer Paletots Pi 12

Eleg kelerinen en Ge vie Se r S
M 3 an

Deſſins

Eleg Hosen b e en
Eleg bunte Weyten e egren Z

Arbeiter Garderoben
in nur bewährten guten QOualitäten in größter Auswahl e

ſehr billig

520 Rabatt in Marken oder bar

Gustav Reinsch
Marktplatz im Roten Turm d Hirseh Apotheke S

S

e e a4 n at h r e S S S STumpen
i verſchiedenſter Art und Verwendung fix und fertig zum

Aufſtellen auf die Brunnen vorgrarbeitet für
flachen und tiefen Waſſerſtand geringen und großen

Waſſerbedarf
unter Garantie jachgemäßjer Ausführung

Wer und leichten Ganges T
empfehlen billigſt

Geb e g71 eDienstag d 26 ma Mittwoch d 27 Miai

nachm 6 Uhr
im Parterre Saale des Etabl Kaiſerſäle

Ansſtellung und Vorführung

Hacken und Kochen auf

Taänzers pat
erüen un Bee

Die geehrten Hausfrauen werden zur koſten
freien Beſichtigung höflichſt eingeladen

Vertreter Wilh HeckKert
Gr Ulrichſtraße 57

in Sratken

Pliombierungen
in Kupfer Am a Z 1 u 1,50
in Silber a Z 1,50 u je n Größe
Gr Plomben inkl Zahnſchmerzbeſeit
a St 4 kleinere 3 Seit ca
1885 i Halle Auf Hausnummer acht

Zeitler Geiſtſtr 26 I

ben dige ber
veoragl on Centran o II
fiinten v 2 Mk BrownlngflintenEkbill Munitlon etc Prvisl ans e Seting

al ooor Gücensenmachar in Thore

ist zder Name fa Ia g7

derjenigen 5
welche seit Jahren einen

Weltrut geniessen
Viheriger Verzand 600 000

Feidel u DresdenSrhönng I Meinol

ſoparatur Werkstatt mit elektr Kraftbetrieb

Staatspreis Staatsmedalllen ete

h n l n

Sernk Gramuralci Tiſazlermeiſter

S eS
e e ee 4

am Rafhhause in

Gegr

Man verlange
ausdüekllon

Fe

139 Anszeiehnungen
Staatspreis Staatsmedaillen ete

Dr Anmanns

n 2139 Wcbeemrgon

susser Mochzinal lleids beerwein

hat ſich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchie
denſten Krankheiten als äußerſt wirkſames Linderungsmittel hervorgetan

B bei Jufluenza Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden und
ſchlechter V zerdauung und bei Bleichſucht u VBlutarmut c Auch
eignet ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein infolge ſeines hohen Extrakt
gehaltes ſeines augenehmen Geſchmackes und ſeiner intenſiven Färbung
zur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitfördernden Limongde Ein
Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waſſer

Preis pro Je Keltereifüllung 1 Mk exkl Glas
Verkaufsſtellen durch Plakate kenntlich

M Waltsgott Nchf Malle a
TWelenhboau 603

T

lagen r l Walrsg 30

h neute jedoch kauft die Hausfrau nur noch das vorzügliche

Hansa Bagk u Pudcdinggulver

weil es das besto ist und sie bei Einsendung von 25 Tüten c
eine Doso ff Leibnitz Kakes gratis erhält

Engros Niederlage Düben Herrmann

Ein ideales
Haarpflogemitte
ist das seit 20 Jahren glänzend
erprobte

S Ekeruan Tannin Wasser
Erfinder

und alleinige Fabrikanten

E A Vhlmann Co
Reichenbach i V

Zu haben mit Fettgehalt oder
fetttrei in Flaschen à M 75 und
M 50 sowie Literflaschen
M a M 9 in Apotheken Drogen
Parfümerie u Friseurgeschäften

In Halle a S
Saumann G Hedderoth Coitffeure Gr Steinstrasse 27
Oskar Ballin jun Ilirsch Drogerie Leipzigerstrasse 63

i GOsekar Ballin sen Partümerie Leipzigerstrasse 91
Bruno Berthold Steintor Drogerie Grosse Steinstrasse 48
Ferd Frommann Coiffeur Bernburgerstrasse 31
Helmbold Co Drogen Leipzigerstrasse 104
Ernst Jentzscoh Kreuz Drogerie Leipzigerstrasse 31

Krolow Stadttheaterfriseur Geiststrasse 16
Alfred MHey Coiffeur Riebeckplatz
F A Patz Drogerie Grosse Ulrichstrasse
Karl Reichert Friseur obere Königstrasse
Zrnst Rosa lHoflieferant Grosse Steinstrasse 40
9ito Siehert Friseur Leipzigerstrasse 33
Hugo Sohulze Neumarkt Drogerie Bernhurgerstrasse 32
Herm Stitz Machf Drogerie Grosso einer asse 33

Vryocza Friseurgosehüäft Leipzigerstrasse

nanel
angen Mittelwache 6 pt r
Lohn Fuhren aller Art

führt promdt aus Wua 7etswer

durch ſich Frauenſchutz Stck Cſowie ſämmil hygien Pergeieatttet

Aniklärnng verſchl gegen 10 Marke

e für e n e

febnenn alleiniges Geheimniss der firma

Rotlteferent deiner n Kafsere und Königs Wihelmll

NEERGem hielerrhein

S W 184S Anerkannt bester Bitterlikör
24 Preis Medaillennäerberghonnun

S Wenenprewetron Ja

neben dem Sparkafſen Gebäude
und Baners VBranuerei

getrocknetesa Obst nun n g
Jorig Aprirogenn Prtueulen

1 Pfd nur 100 Pfg
Ia neuo Ringäptol1 Pfd 48 Pf a a 00

I Pid 55 Pf 50 0500
I Pfd 60 Pf 54 00la alt irmen I pfrziche
1 Pfd nur 70 Pf in Kiſt billiger
broebosn Pflaumen Pfd 260f

5r franz Pflaumen 50 Pf
Allfſt FPeigen 1 Pfd 25 Pf

neuer Erntevis nur prima Qualit

1 i B3 16 18 20 M i
o bin 12 50 dölüalentſſee

Graupen a Pfd i2 1 15 PfGoldhirse u Fateetene billigſt

Otto Bornschein

Mittelſtr 21 neb Gr Steinſtr 14

une en Gicht

Klang Leber u
ierenleiden Waſſerſucht

Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einerſchlechten Slumiſchung

Für
Wäſche und Haus

bedarf iſt
Elfenbein Seike
Schutzmarke Glefant
beliebt und unentbehrlich

geworden Ueberall

Bewährt hat ſich
Apotheker 4 6ö t z es

antirhenmatiſcher
Blutreinigungéötee Nr 150

J Rp Sennes Schafgarbe Feld
jkümmel Kaiserwurz Hau

heohbel Löwenzahn Süssholz
Quecke Lliebstöchkel Ringol
blumen Santel Wachholder

je ein Teil
Gr Paket a M 50

In allen Apotheken erhält Solide Familien
erhalten ſämtl Wäschoartikel Gar
älnen KRleiderstotfe Mussoline
Satins Blaudrueks Palotots Staub
wäntsl Blusen Rostüm u Unter
röoke Klnderkleider Stoppädeeken

s Drahtballen liefert preiswert

z waggon und fuhrenweiſe
M Max Voetter Halle Fernruf 497

C Rinze Leipzig 12 Dufourſtr 33 Trothaerſtr 22 Telepb 9382

Taeppiche Bohirmo Intetts Federn ac
in unr reeller Ware auch auf

Teilzahlung bei
Priedrich Gronau Barfüßerſtr 16
Leinen u Baumwollw Verſand Geſch

Gelegenheitskauf
e gerteithaf te Abſchlüſſe verkaufe einen großen Poſten ſchöne

a P eunter Preis a
und gebe für jedes Zimmer von 10 Rollen an eine Rolle

e TVapete geatis
Die Auswahl iſt enorm und die Muſter ſo ſchön daß jeder Kundr

zufrieden geſtellt wird Bitte die Preiſe meiner Schaufenſter zu beachten

Hall Capeten haus nur Geiststr 5
Casherds

Prometheus und Vietoria
ſind praktiſch und ſparſam zum

S ohen Braten Baden Plätten
Reiche Auswahl in jeder Preislage

Kompletto Herde mit Bratolen
von 45 Mk bis 150 Mk

en alleM oOstseebad C
Bau z wisch Swinemunde u Heringsdort 2 km unmittelb d
Meeres gel rack u geitw a Hohenzüge m meilenwelt Hochwald tbesitat heili rätt Klima weit rein BStrand 5 Beobadeanst 2 ad
Warmbad f alle med Awecke elektr Liohtbäder Bonnenbad Gelegenh zu
Brunnen u Nilchtrinkkuren Arzt Apotheke I örte Konzerte ReunionsTheater Korsos Jagdaustl Tennis u Spieler usw Risenb u u Dampf
schiff Verd m Bern u Stettin 3 St Mass Preise elektr Lioht Ausk u

S ten d d Bad edirektlion sowie d Verband Aonieüer ää r

ſu J I Man in n Magdeburg
r Diesdorferstrasso 1

Strümpfe egut neu u an
geſtrickt bei

Winterstein Oleariusſtr 9 a Hallmarkt

ungn 13ne dte ung
don nAen Vez Wagen Eu r
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